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Bundesministerium fiir
Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft

Prasidentin des Nationalrates
Doris Bures

Parlament

1017 Wien

Wien, am 9. Janner 2015

Geschaftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0530-IM/a/2014

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3038/] betreffend
"Diskriminierung von Studierenden wegen Nichtverwendung der umstrittenen
"geschlechtergerechten" Sprache in Prifungsarbeiten”, welche die Abgeordneten
Dr. Andreas F. Karlsbdck, Kolleginnen und Kollegen am 12. November 2014 an mich
richteten, stelle ich fest:

Antwort zu den Punkten 1 und 4 der Anfrage:

Dem Bundesministerium fur Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft sind im Studien-

jahr 2013/14 keine konkreten derartigen Falle bekannt geworden.

Antwort zu den Punkten 2, 3 und 5 der Anfrage:

Das Bundesministerium flr Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft folgt den
geltenden rechtlichen Bestimmungen zur (sprachlichen) Gleichbehandlung der

Geschlechter.

Das Bundes-Gleichbehandlungsgesetz ist auf Grund von § 44 Universitatsgesetz (UG)
auf Universitaten anzuwenden. GemaB § 59 Abs. 6 UG haben die Leiterinnen und
Leiter von Lehrveranstaltungen Uber die Beurteilungskriterien und die Beurteilungs-
maBstabe der Lehrveranstaltungsprifungen zu informieren. Die Beurteilung von Lehr-
veranstaltungspriufungen und wissenschaftlichen Arbeiten bzw. die Festlegung der be-

treffenden Kriterien sind Teil der universitaren Autonomie. Im UG finden sich keine
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spezifischen gesetzlichen Vorgaben, auBer den Regelungen lber die Mangelhaftigkeit

von Priufungen.

Im Fachhochschul-Studiengesetz (FHStG) ist festgelegt, dass Erhalter von
FH-Studiengangen die Gleichstellung von Frauen und Mannern zu beachten haben
(§ 2 Abs.5 FHStG). GemaB § 13 Abs. 4 FHStG sind die konkreten Prifungs-
modalitaten (Inhalte, Methoden, Beurteilungskriterien und BeurteilungsmaBstabe) je
Lehrver-anstaltung den Studierenden in geeigneter Weise zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekanntzugeben. Kriterien zur Beurteilung von wissenschaftlichen Arbeiten
sind nicht im FHStG geregelt; die Festlegung liegt bei den FH-Studiengangserhaltern.

Im Privatuniversitatengesetz 2011 (PUG) ist normiert, dass die Gleichstellung von
Frauen und Mannern und Frauenférderung in der Satzung zu regeln sind (§ 4 Abs. 2
Z 3 PUG). Kriterien zur Beurteilung von wissenschaftlichen Arbeiten sind nicht im PUG

geregelt, die Festlegung liegt bei den Privatuniversitaten.

Das Bundesministerium flr Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft fihrt in den
Rechtstexten bzw. in den Erledigungen beide Geschlechter an. Wenn es madglich ist,
eine "geschlechtsneutrale" Formulierung bzw. eine Formulierung zu finden, die beide

Geschlechter berlcksichtigt, wird diese Formulierung verwendet.

Dr. Reinhold Mitterlehner

Unterzeichner Bundesministerium fiir Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft

Datum/Zeit 2015-01-09T13:52:44+01:00
CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-
5 Aussteller-Zertifikat Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,
BUNDESMINISTERIUM FUR : C=AT
WISSENSCHAFT, FORSCHUNG Serien-Nr. 1184203
UND WIRTSCHAFT Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Priifung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
AMTSSIGNATUR Priifinformation https://www.signaturpruefung.gv.at/. Die Bildmarke und Hinweise zur Verifikation eines Papierausdrucks
sind auf https://www.bmwfw.gv.at/amtssignatur oder http://www.help.gv.at/ verdffentlicht.

ack2lZgDfDp0ZS9ieibRV/PMu/PHUXNNEDdpP2E6Mbk/69/LLKKQmMHKG/MbZGnu/ZTvLEZzBBPSLhPWIp2HIOdtKr
FGg8yAw5Rcv+qatNbYyJTgkUP24EcELyaDNNm8eJlyal8R5TY 7ik2vdggNKVHe+wf6juPB3+ZZoFcWOTDxgFxdee
Signaturwert zNegf8Cwo4wL4SpJQV2rIRyBIVQcBAWYQm7alCdHo7LKEMOO08YzJ80xFXirADNnIXMyVQy59MAFpos/SAQFww8m2
nlee5pKSQyksy0gaxOfu8Gjs4d0leBQFgKfFNgTeNha5xHdnfoqVkPaEOH7YVBIo7DbApwXMoE/gvg==

BMWFW-10.101/0530-IM/a/2014 Seite 2 von 2

www.parlament.gv.at



		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




